


Guido
Notiz
herumtreibendem, umherstreifendem,
umherirrendem, umherziehendem
(gilt nicht: herumschlenderndem, laufendem)


Guido
Notiz
zum Teufel gehen, abhauen, Leine ziehen,
verschwinden, sich verziehen
(gilt nicht: verreisen, sich verpissen)


Guido
Notiz
Ansonsten, Wenn nicht, Andernfalls


Guido
Notiz
protestierte, reklamierte, sich wehrte,
sich weigerte, sich auflehnte, aufbegehrte
(gilt niciht:motzte, .schimpfte)


Guido
Notiz
nutzlose, unbrauchbare, nichtsnutzige
(gilt nicht: überflüssige, faulte,  untaugliche)




Guido
Notiz
Der Müller macht die Gesellen schlecht (beleidigt, beschimpft sie,
lacht sie aus), obwohl er weiss, dass er im Unrecht ist.
--> Ein Hinweis auf die Unschuld der Gesellen beantwortet die Frage nicht stichhaltig!


Guido
Notiz
Ein Meister gibt wandernden Gesellen Verpflegung und Unterkunft.
--> Das Erwähnen von Essen und Unterkunft (Kost und Logis) beantwortet die Frage deutlicher als der blosse Begriff «Gastfreundschaft».


Guido
Notiz
aussergewöhnlich, seltsam, zwingend, gebieterisch, geheimnisvoll 

Guido
Notiz
Ausstrahlung, Macht, Haltung, Aura, Geheimnisvolles
(gilt nicht: etwas Kräftiges, etwas Starkes)


Guido
Notiz
Bestürzung, Unverständnis, Überraschung, Verwirrung, Fassungslosigkeit,
Empörung, Verwunderung (Gilt nicht: Schock, Enttäuschung)





Guido
Notiz
Obschon der Meister ihm die Tür wies, setzte sich der Fremde an den Tisch.

oder

Der Fremde setzte sich an den Tisch, obschon der Meister ihm die Tür wies.


Guido
Notiz
Der Meister blickte ihn zornig an, damit er den Fremden möglichst rasch los wurde.

oder

Damit er den Fremden möglichst rasch los wurde, blickte ihn der Meister zornig an.


Guido
Notiz
Weil sich der Fremde nicht darum kümmerte, bekam der Meister einen Wutanfall.

oder

Der Meister bekam einen Wutanfall, weil sich der Fremde nicht darum kümmerte.


Guido
Notiz
Du verschwindest jetzt sofort, oder ich hetze die Hunde auf dich.

(Keine andere Variante zugelassen.)



Guido
Notiz
Der Meister fuhr sie an: 
«Ich will mit Tagedieben nichts zu tun haben,
für derlei Gesindel habe ich weder Brot im Kasten noch Brei im
Topf. Schert euch zum Kuckuck, sonst werde ich euch mit Hunden
hetzen!» 
Oder: «... , sonst hetze ich euch mit Hunden!»
(Gilt nicht: «Ihr sollt euch scheren»)


Guido
Notiz
Er hat (seinem Vater) geglichen.


Guido
Notiz
Du schleiftest (den Korb in die Waschküche.(


Guido
Notiz
Sie läuft (gilt nicht: lauft!) 
über den Pausenplatz und 
gleitet aus.


Guido
Notiz
(Das Wasser) 
quoll 
(aus der Kanalisation und) 
rann 
(dem Strassenrand entlang.)




Guido
Notiz
Wortlos sassen sich die beiden Männer gegenüber und starrten sich über den Tisch hinweg an.


Guido
Notiz
Der Meister hat sich betrunken, bis er in seinen Lehnstuhl zurückgefallen ist.


Guido
Notiz
Sie hatte(n) ihn draussen schlafen lassen. Er war am andern Morgen von selbst erwacht und hatte sich ins Haus geschlichen.


Guido
Notiz
scheue, taubengross, aschgrau, weisslich, langhaarige, gefährlichsten, nützliches , merkwürdig, Flügge, (flügge)
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